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Hermann Josef Schütt aus Kesternich,
der heute 81 Jahre alt wird.

GLÜCKWÜNSCHE

HEUTE
Bio- und Grünabfallcontainer, 15-19 Uhr
in Rohren.
GelbeTonne, Bereich 1 und 2, Roetgen.
Restmüll, in Huppenbroich, Am Gericht,
Dedenborn, Hammer, Eicherscheid, Rolles-
broich.

MORGEN
Bioabfall, in Lammersdorf, Paustenbach,
Strauch, Bickerath, Witzerath, Simmerath,
Rollesbroich.
Bio- und Grünabfallcontainer, 15-19 Uhr
in Kalterherberg.
Gelbe Tonne, in Mützenich, Rott und Mu-
lartshütte.
Restmüll, in Woffelsbach, Rurberg, Ein-
ruhr, Erkensruhr, Hirschrott, Mützenich.
Restmüll, orange Tonne, in Woffelsbach,
Rurberg, Einruhr, Erkensruhr, Hirschrott.

ENTSORGUNG

Feuerwehr und Rettungsdienst: Notruf
112.
Telefonseelsorge, Tel. 0800/ 1110111, ge-
bührenfrei.
Suchtnotruf,Tel. 0800/7824800, gebüh-
renfrei.
Neue Hotline der Notfallseelsorge, für
Menschen mit Corona-Symptomen, bzw.
deren Angehörige, Tel. 0241/4015791.
WeisserRing,Außenstelle Aachen-Städte-
region, Tel. 0151/55164612.
Ambulanter Hospizdienst Monschauer
Land,MargareteSteger, fürdieOrtschaften
Monschau, Simmerath, Roetgen, Hürtgen-
wald-Vossenack und Nideggen-Schmidt:
Tel. 0162/8466805.
FreierHospizdienst,Nordeifel, Alois Goff-
art, Tel. 02473/8241.
Ambulanter Hospizdienst des Caritas-
verbandes, für die Region Eifel, Ute Braun,
Tel. 02473/9789964.
Sprechzeiten Mobile Jugendarbeit
Nordeifel, nach Vereinbarung, Lara Bram-
mertz Tel. 01733078522, Domenik Delsem-
mé Tel. 01733076872.
Schuldner- und Insolvenzberatung, Ca-
ritasverband, Tel. 02473/7511.
Beratung, für sucht- und psychisch kranke
Menschen sowie deren Angehörige, Tel.
0241/5198-5562 und -5347, Gesundheits-
amt der Städteregion Aachen, Simmerath.
Schwangerschaftsberatung der Ka-
tholischen Kirche, Caritasverband, Tel.
02473/7511, 9-11 Uhr.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugend-
liche, Caritasverband, Tel. 02472/804515,
9-17 Uhr.
Triangel, Kontakt- und Beratungsstelle
für psychisch kranke Menschen und deren
Angehörige, montags, dienstags und nach
Vereinbarung, Tel. 01734351874, 9-12.30
Uhr.

RAT UNDHILFE

Baugebiet für Strauch auf dem Weg
VONHEINER SCHEPP

STRAUCHDas bislang größte zusam-
menliegende Neubaugebiet für die
Ortschaft Strauch ist auf dem Weg.
Einstimmig fasste der Simmerat-
her Gemeinderat in seiner Sitzung
am Dienstagabend den Satzungsbe-
schluss zum Bebauungsplan „Süd-
lichWeißenborn“ in Strauch. Damit
können in einem treppenförmigen
Bereich zwischen Auf der Hof und
Breufeldstraße 60 Baustellen ent-
stehen.

Schon2011 beraten

Das Plangebiet erstreckt sich im
rückwärtigen Bereich (von Sim-
merath kommend) links bzw. west-
lich der Kölner Straße (L246) und
reicht vom Friedhof (Breufeldstra-
ße) über die Verlängerung des Am-
selweges bis hin zu den letzten Häu-
sern der Wohnstraße Auf der Hof.
Bereits Ende 2011 hat der Planungs-
ausschuss der Gemeinde erstmals
darüber beraten, in diesem bisher
landwirtschaftlich genutzten Be-
reich weitere Bauflächen zu entwi-
ckeln, doch erst im März 2015 wur-
de der zugehörige Bebauungsplan
aufgestellt.„Vorrangig aufgrund der
anhaltenden Nachfrage wird hier-
mit das Ziel verfolgt, im Gemein-

degebiet attraktive Bauflächen zu
schaffen“, heißt es in der Bauleit-

planung zum Ziel des Verfahrens.
Danach können im Plangebiet 60
neue Baugrundstücke entstehen,
wobei die spätere tatsächliche Par-
zellierung auch von der Nachfrage
abhängen wird. Am westlichen Orts-
rand soll eine aufgelockerte Bebau-
ung realisiert werden, wobei die of-
fene Bauweise neben Einzel- und
Doppelhäusern auch Hausgruppen
oder Mehrfamilienhäuser zulässt.

Erschließungviel diskutiert

Seit den ersten Gedankenspielen für
das neue Straucher Bauland wird die
Frage der Erschließung fleißig dis-
kutiert. Anfangs war für das ver-
gleichsweise großeWohngebiet eine
Zuwegung vom Knoten- und Dorf-
mittelpunkt Kirche/Friedhof/Son-
nenstraße aus geplant, doch die-
se Pläne wurden rasch verworfen.
Stattdessen soll die Erschließung
über die Anwohnerstraßen Amsel-
weg und Auf der Hof erfolgen, wozu
der Landesbetrieb Straßen für den
recht schmalen Amselweg aber eine

Einbahnregelung in Richtung Bau-
gebiet anregte. In einer Informati-
onsversammlung der Gemeinde mit
mehr als 40 interessierten Bürgern
wurde jedoch einhellig der Wunsch
geäußert, die Einbahnregelung in
anderer Richtung, also aus dem Am-
selweg hinaus auf die Kölner Straße,
festzusetzen.

Amselweg als Stop-Straße

Diesem Wunsch entsprach der Pla-
nungsausschuss im Herbst einstim-
mig, nachdem Geografin Jennifer
Conzen vom zuständigen Planungs-
büro Becker aus Kall die geänderten
Pläne noch einmal vorgestellt hat-
te. Damit Verkehrsteilnehmer beim
Herausfahren aus dem Amselweg
die Landstraße in beide Richtun-
gen besser einsehen können, wird
hier eine Stop-Straße eingerichtet.
Zudem sollen die Eigentümer der
Eckgrundstücke sichtbehindern-
de Aufbauten und hohe Hecken in
ihrenVorgärten vermeiden, wie Jür-
gen Förster von der Bauverwaltung

erläuterte.
Weitere Anregungen aus der Bür-

gerversammlung, wurden zwar von
den Planern und der Gemeinde auf-
genommen, sind jedoch nicht Ge-
genstand des Bebauungsplans,
der im Herbst aufgestellt und nun
beschlossen wurde. So hatte die
„Nachbarschaft Amselweg“ sei-
nerzeit neben der Änderung der
Einbahnrichtung eine zeitlich be-
grenzte, zusätzliche Zufahrt für
den Zuliefer- und Bauverkehr, Ein-
schränkungen für den Lastverkehr
über 7,5 Tonnen, „in absehbarer
Zeit keine weiteren Anliegerkosten
für die Zufahrt zum Neubaugebiet“
und „möglichst viele verkehrsberu-
higte Zonen im gesamten Gebiet“
vorgeschlagen. Diese Punkte seien
jedoch erst im weiterenVerfahren zu
behandeln, hatte dieVerwaltung sei-
nerzeit erläutert.

Die Kosten für die Erschließung
werden im Umlegungsverfahren auf
die Grundstückseigentümer über-
tragen, deren Wiesenland nun zu
wertvollem Bauland wird.

60 neue Baustellen im Bereich „Südlich Weißenborn“. Simmerather Gemeinderat beschließt Bebauungsplan.

DieserWirtschaftsweg, der links vomAmselweg abzweigt, verläuft mitten durch das geplante neue Straucher Baugebiet „SüdlichWeißendorn“. Seine Verlänge-
rung in Richtung Breufeldstraße bildet die westliche Abgrenzung des Baugebiets. FOTO: HEINER SCHEPP

In dem treppenförmig angelegten Planbereich zwischen Auf der Hof und Breu-
feldstraße in Strauch sollen rund 60 Baustellen entstehen. GRAFIK: GEMEINDE SIM-

MERATH/BÜRO BECKER, KALL
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